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Freiwillige Feuerwehr Rötz 

Rückbl.ick 1986 

Bereits zum dritten Mal gibt nun die Freiw. Feuerwehr Rötz 

einen Jahresbericht heraus, der die Geschehnisse und Akti­

vitäten des Jahres 1986 zusammenfasst und dokumentiet. 

In einer kurzen Bewertung des abgelaufenen Vereinsjahres 

bleibt festzustellen, daß sich die geringe Zahl der Ein­

sätze gegenüber dem Vorjahr nur unwesentlich erhöht hat. 

Neben zwei Fehlaiarmierungen mußte die FFW bei sechs Brand­

einsätzen, sechs technischen Hilfeleistungen und einem Öl­

unfall ausrücken. 

Den Höhepunkt im Vereinsgeschehen bildete ohne Zweifel das 

Hallenfest vom 11. - 13. Juli 1986, bei dem das neue Lösch­

gruppenfahrzeug LF 16 durch H. H. Stadtpfarrer Otto Nacht­

mann gesegnet wurde, das Mitglieder der FFW am 23. Juni vom 

Werk in Ulm abholen konnten. 

Landrat Ernst Girmindl übergab am 1. Mai die für Rötz vom 

Landkreis Cham beschaffte Ölsperre. Durch zahlreiche Übungen 

machte sich die aktive Mannschaft mit dem Umgang des neuen 

Gerätes vertraut, um für den Ernstfall, der erstmals am 

7. November eintrag, gerüstet zu sein. 

Weitere Übungen, die monatlichen Übungsabende, sowie Lei­

stungsabzeichen trugen dazu bei, den Ausbildungsstand der 

aktiven Mannschaft zu verbessern. Im Rahmen des Hallenfestes 

richtete die FFW die Ausscheidung zum Kreisjugendwettbewerb 

1986 des Inspektionsbereiches aus. 

Ihrer gesellschaftlichen Rolle im Vereinsgeschehen der Stadt 

Rötz und darüber hinaus wurde die FFW durch die Organisation 

eigener und Teilnahme anderer Veranstaltungen ebenfalls wie­

der gerecht. 

Gegen Ende des Jahres konnte das 300. Mitglied bei der FFW 

begrüßt werden. 

So stellt sich das Vereinsjahr 1986 der Freiw. Feuerwehr 

Rötz in einem kurzen Abriß dar. Auf den folgenden Seiten 

wird auf die Vereinsgeschehnisse näher eingangen. 



2.1 Einsätze der Freiw. Feuerwehr Rötz vom 01.01.1986 31.12.1986 

2.1.1 Übersicht 

Datum Uhrzeit Elnsatzgrund Einsatzmittel 

Sonntag, 09.02.86 3.45 Uhr Fehlalarm, Brand in Steegen TLF 16, MZF 

Donnerstag, 01.05.86 4.00 Uhr Beseitigung von Kalk-Zebrastreifen TLF 16 
und Verkehrspfellen in der Ortsdurch-
fahrt und der Einmündung zur 8 22 

Dienstag, 06.05.86 20.30 Uhr Ausleuchten elner Unfallstelle auf TLF 16, MZF 
der B 22 

Montag, 19.05.86 21.15 Uhr Ausleuchten elner Unfallstelle auf TLF 16, MZF 
der B 22 

Mlttwoch, 25.06.86 1.30 Uhr Brand in der Sandgrube TLF 16 

Montag, 30.06.86 7. 30 Uhr Brand ln der Sandgrube TLF 16 

Sonntag, 27.07.86 7.35 Uhr Verkehrsunfall auf d er St ,JI!io LF 16, MZF 
Einmündung GV-Straße Berndorf 

Dienstag, 29.07.86 18.40 Uhr Brand ln der Bauschuttdeponie der TLF 16, MZF 
Stadt Rötz 

Sonntag, 07.09.86 20.00 Uhr Ausheben eines Hornissennestes ln LF 16 
der Neunburgerstraße 

Dienstag, 21.10.86 10.25 Uhr Kellerbrand lm Anwesen Franz Rötzer, TLF 16 
Gmünd Nr. 2 



Datum 

Donnerstag, 23.10.86 

Freitag, 
Samstag, 

Donnerstag, 

Sonntag, 

Mittwoch, 

07.1.1.86 
08.11.86 

13.11.86 

08.12.86 

17.12.86 

Uhrzeit 

11.35 Uhr 

19.30 Uhr 

7.40 Uhr 

14.50 Uhr 

Elnsatzgrund 

Hochwasserbeseitigung im Städt. 
Krankenhaus Rötz 

Beseitigung elnes Ölschadens in der 
Schwarzach bei Steegen 

Zimmerbrand im Anwesen Hussenstr. 18 

Scheunenbrand in Waldmünchen 

Fehlalarm, Ölschaden in der Schwar­
zach bei der OBAG 

Die Einsätze des Jahres 1986 verteilen sich wie folgt: 

Brandeinsätze 6 
Techn. Hilfeleistungen 6 
Ölunfälle 1 
Fehlaiarmierungen 2 

Insgesamt 15 

Die aktive Mannschaft der FFW Rötz besteht aus 
74 Feuerwehrdienstleistenden. 

Bei Einsatz-, Übungs- oder sonstigen Bewegungs­
fahrten wurden mit den Fahrzeugen insgesamt 
2.871 km zurückgelegt. 

Einsatzmittel 

MZF 

LF 16, MZF 
Öl sperre 

LF 16, TLF 16, MZF 

LF 16, TLF 16, MZF 

LF 16, MZF 
Öl sperre 
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2.1.2 Einsätze in Bildern 

Rauhnacht-Einsata 

In der Nacht zum 1. Mai wurde die FFW 
um ca. 4.15 Uhr alarmiert, um in der 
Ortsdurchfahrt u~d bei der Einmündung 
in die B 22 Straßenverunreinigungen 
zu beseitigen. Bei den Schmierereien 
handelte es sich um original mit Kalk 
und Dispersionsfarbe gestaltete Zebra­
streifen beim Gasthaus Sturm, der 
Metzgerei Decker und am Marktplatz. 
Als die 11 Rauhnacht-Künstler'' den 4. 
Fußgängerüberweg beim Anwesen Gröbner 
herstellen wollten, wurden ~ie von der 
Polizei ertappt. Da die Schmierereien 
zur Gefährdung des Verkehrs, insbeson­
dere bei der Einmündung in die 8 22, 
hätte führen können, veranlasste die 
Polizei, daß die FFW im Benehmen mit 
der Straßenmeisterei den Malereien mit 

Wasser und Waschpulver zu Leibe rückt. Die 11 Rauhnacht-Sünder 11 entschul­
digten sich bei der FFW mit einigen Kasten Freibier für ihre Missetat. 

Verkehrsunfall am 27. Juli 

Ein Verkehrsunfall auf der Straße nach Premeischl in Höhe der Einmün­
dung nach Berndorf am 27. Juli 1986 forderte drei ~chwerverletzte. 
Die FFW mußte dabei gegen 7.35 Uhr ausrücken, um den Fahrer eines 
Ford-Fiesta aus seinem Fahrzeug mit der Rettungsschere zu bergen. 
Bei diesem Verkehrsunfall handelte es sich um den ersten Einsatz mit 
dem neuen LF 16, das seine Feuertaufe bestand. 

Den Fahrer dieses Fahrzeuges mußten die Wehrmänner mit der Rettungsschere be­
freien. 



Brand in der Bauschuttdeponie 

Zusammen mit der FFW Hetzmannsdorf mußte die FFW am 29.07.1986 gegen 
18.40 Uhr ein Feuer in der Bauschuttdeponie der Stadt Rötz zwischen 
Hetzmannsdorf und Trobelsdorf bekämpfen) wo Heu in Brand geraten war. 
Während die FFW begann das brennende lieu mit dem TLF 16 einzudämmen, 
baute die FFW Hetzmannsdorf vom nahen Rötzbach her eine Leitung auf 
und wässerte das l~eu kräftig ein. 

Beseitigung eines Ölschadens in Steegen 

Oie FF\rJ beim Aufbau der Ölsperre in 
cler Schwarzach bei Steegen 

Am Freitag, den 07.11.1986 entdeckte 
ein Landwirt aus N-iederpremeischl 
einen starken Ölfilm auf der Schwar­
zach und verständigte die Polizei. 
Diese alarmierte sofort die FFW, die 
bei Steegen eine 30 Meter breite Öl­
sperre aufbaute. KBI Alfons Wagner 
und Beamte der PI Roding verfolgten 
den Weg des Öls zurück und stellten 
fest, daß das dl von einem Anwesen 
in Rhan ausgetreten war und in den 
Rhanerbach und von dort in die Schwer­
zach· gelangte. Ursache war ein ge­

platzter Oieselschlauch. 
Oie FFW war den ganzen Freitagnach­
mittag damit beschäftigt, das Diesel­
öl zu binden und abzuschöpfen. Die 
ganze Nacht über mußte gewacht und 
ankommendes dl beseitigt werden. 
Das beseitigte Öl mußte der Sonder­
mülldeponie bei Straubing zugeführt 

werden. 
Dieser erste Eir1satz mit der vom Land­

kreis stationierten Ölsperre verdeutlichte der FFW den neuen verantwor-

tungsvollen Aufgabenbereich. 



2.2 Übungen 

2.2.1 Übungsabende 

Die allmonatlich am ersten Dienstag Stattfindenden Zusammkünfte der 
aktiven Mannschaft sind aus dem Alltag der FFW nicht mehr wegzuden­
ken. Zu den Ubungsabenden im Jahr 1986 erschienen im Durchschnitt 
.ZG:> t•.Jehrmänner. 1. Kommandant Manfred Reindl, der' die Ubungsabende 
zusammstellte, legte im einzelnen auf folgende Schwerpunkte Wert: 

07.01.86 

04.02.86 

04.03.86 

03.06.86 

01.07.86 

05.08.86 

02.09.86 

07.10.86 

04.11.86 

02.12.86 

Ausbildung am Gerät 

T h e o r e t i s c h e r U n t e r r i c h t Filmvorführungen 

Einsatzübung Rettungsschere und -Spreizer, 
Schaumeinsatz 

Ubung in der Brennerei in Grassarsdorf 

Aufbau der Ölsperre 

Aufbau der Ölsperre 

Ubung beim Anwesen Schmid in Gmünd 

Gerätehaus- und Fahrzeugreinigung 

Fahrzeugpflege, Oberprüfung der Gerätschaften 

Video- und Diavorführungen 

Gemeinschaftsübung mit der FFW Grassersdorf 

Im Rahmen des Ubungsabends am 03.06. 
fand eine Gemeinschaftsübung mit der 
FFW Grasseradorf statt. Von KBM Hans 
Daschner, 1. Kdt. Manfred Reindl und 
1. Kdt. Andreas Spießl wurde folgende 
Ubungslage erarbeitet: 

Bei einem angenommenen Brand des Ge­
bäudes der Brennereigenossenschaft 
mußten Verletzte aus dem Objekt ge­
borgen werden. Während die FFW Gras­
scrsdarf den angenommenen Brand mit 
ihrer TS 8/8 von einem nahen Weiher 
bekämpften, wurden sie von der FFW, 
die mit drei Fahrzeugen ausrückten, 
durch das Tanklöschfahrzeug unter­
stützt. Atemschutzgeräteträger der 
FFW suchten und bargen zwei Verletzte 
aus dem Inneren des Gebäudes, wobei 
nach der Ubungslage ein Atemschutz­
geräteträger bewußtlos zusammenbrach 
und ebenfalls von seinen Kameraden 
geborgen werden mußte. 
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2.2.2 Sonstige Übungen 

19.04.86 

29.04.86 

22.07.86 

10.08.86 

31.08.86 

21.09.86 

24.09.86 

Aufbau Ölsperre bei der alten Wutzschleife 

Aufbau Ölsperre in Hillstett 

Aufbau Ölsperre nahe der Schwarzachbrücke 

Teilnahme an 
OLRG-Festes 

Funkübung 

der Schauübung im Rahmen 
A u f b a u .ö 1 s p e r r e 

des 

Waldbrandübung in Tresendorf 

GroGübung der 
Angenommener 
Bernried 

Feuerwehren des 
Brand im Gelände 

Gemeindebereiches; 
der Firma Gruber, 

Ferner wurden mit dem neuen LF 16 die Hydranten in der 
Bdhmer-, Winklarner-, Hafner- und Schergenstraße über­
prüft. 

2.3 Ausbildung 

2.3.1 Jugendleistungsabzeichen 

Am Sonntag, den 02. März 1986 legten neun Feuer­
wehranwärter der FFW auf dem Vorplatz des Lösch­
gerätehauses das Jugendleistungsabzeichen ab. 
Die Jugendlichen zwischen dem 14. und 18. Lebens-

)) jahr mußten insgesamt vier Einzelübungen und fUnf 
Truppübungen absolvieren. Nach Abschluß des prak­
tischen Teil mußten noch Testfragen beantwortet 

werden. 
Die Feuerwehranwärter, die von KBM Johann Dasch­

ner und Jugendwart Hermann Zwicknagl auf die Prüfung vorbereitet wur­
den, erfüllten die gestellten Aufgaben zur Zufriedenheit von KBI Al­
fons Wagner, der zusammen mit den Schiedsrichtern Walter Spießl und 
Johann Oaschner die Prüfung abnahm. 

Das Bild auf der nächsten Seite zeigt die erfolgreichen Feuerwehren­

wärter. 
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stehend v.l.n.r.: 
1. Kdt. Manfred Reindl, KBI Alfons Wagner, Themas Kiesl, Günther Till, Norbert 
Auerbeck, 2. Kdt. Johann Sturm, Manfred Oietl, Jugendwart Hermann Zwicknagl, 
Walter Spieß!, KBM Johann Daschner, 
votne v.l.n.r.: 

Themas König, Peter Dietl, Darhis Saleki, Daniel Saleki, Wal ter Hellmuth jun. 

2.3.2 Leistungsprüfungen 

Lediglich zwei Gruppen unterzogen sich 1986 einer Leistungsprüfung. 
Die erste Mannschaft, angeführt von Leonhard Hofstetter, legten am 
Sonntag, den 15.06.1986 das Leistungsabzeichen der Stufen II - III/3 
bei der Löschwasserzisterne der Firma Winklmann ab. 

von links nach rechts: 
K81 Alfons Wagner, GF Leonhard Hofstetter (111/2), ATF Georg Ederer (11), WTM 
Josef Sirnon (Erg.), WTF Martin Hofstetter (111/2), Me Walter Hellmut sen. (111/3), 
Ma Alfons Hauser (lrl/1), ATM Kar 1 Beer, ( Ill/3), STF Albert Vogl, (III/1), STM 
Karl Hofmann, (II), Walter Spieß! und KBM Johann Daschner. 
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Die zweite Gruppe mit Gruppenführer Johann Sturm stellte sich am 
Sonntag, 12.10.1986 auf dem Vorplatz des Löschgerätehauses zur Ab­
nahme. 

stehend v.l.n.r.: 
KBI Alfons Wagner, Me Georg Kagermeier (!11/Z), GF Johann Sturm (11!/Z), ATM 
Hermann Spieß! (I Il/3), WTM Hermann Zwicknagl ( JJ l/2), STM Josef Kulzer (I Il/1), 
Walter Spießl, KBM Johann Daschner, 1. Kdt. Manfred Reindl, 
vorne v.l.n.r.: 
Ma Alois Sturm (lll/1), ATF Günther Hofmann (l!l/2), WTF Norbert Auerbeck (1), 
STF Helmut Hausner (I) 

11 Gruppe zur Leistungsprüfung angetreten! Stillgestanden ?? 11 

2.3.3 Kreisjugendwettbewerb 

Im Rahmen des von der FFW veranstalteten Hallenfestes richtete die 
FFW am Samstag, 12. Juli 1986 die Ausscheidung z.um Kreisjugendwett­
bewerb des Inspektionsbereiches Waldmünchen aus. Von 34 gemeldeten 
Mannschaften gingen 28 aus 17 Feuerwehren des Altlandkreises Wald­
münchen an den Start. Von den gestellten Aufgaben mußte im ersten 
Teil eine 70 cm hohe Hürde überwunden, eine 2 Meter hohe Leiterwand 
überklettert, durch einen Tunnel gekrochen und schließlich über ein 
Laufbrett das Ziel erreicht werden, wo zum Abschluß noch Knoten ge­
macht werden mußten. Bevor im theoretischen Teil von jedem Teilnehmer 
fragen beantwortet werden mußten, hatten die Feuerwehranwärter noch 
eirlen Staffellauf mit jeweils 100 Metern zu absolvieren. 
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Die siegreichen Mannschaften mit ihren Ausbildern, den Führungskräften und 
Schirmherrn Alo.is Zisler nach der Siegerehrung 

Folgende Mannschaften belegten die Plätze 1 - ): 

l. FFW Treffe1stein I 
2. F F ~; Treffe1stein 1I 
3. FFW Breitenried 
4. FFW Tiefenbach I I 

J. FFW Altenschneeberg 

An dieser Stelle sei die Gelegenheit genützt, dem Stadtbauhof Rötz 
für die Unterstützung beim Kreisjugendwettbewerb durch die Anferti­
gung der Hürde und der Kletterwand zu danken. 

2.3.4~uch der Staatl. Feuerwehrschule am 22. März 

Bereits zum zweiten Mal nach 1984 statteten Mitglieder der FFW der 
Staatl. Feuerwehrschule beim 11 Tag der offenen Tür 11 einen Besuch ab. 
Zusammen mit einigen interessierten Mitgliedern der FFW Hillstett 

fuhr man im Bus nach Regensburg. 

Nach einführenden Informationen besichtigte man die Werkstatträume, 
die Schlauchhallen, die AtemschutzUbungsstrecke und das Atemschutz-



Ausbildungszentrum. In der Fahrzeughalle präsentierte sich schließ­
lich die breite Palette der bei der FFW-Schule vorhandenen Fahrzeuge. 

Eine reichhaltige Brotzeit beendete den interessanten Besuch. 

Die Besuchergruppe aus Rötz vor der Staat1 Feuerwehrschule Regensburg 

2.4 Ausrüstung 

2.4.1 Überführung des neuen Löschgruppenfahrzeuges 

Zu einem denkwürdigen Tag im Vereinsjahr 1986 gehört zweifellos der 
23. Juni, als eine 13köpfige Delegation, an der Spitze 1. Kommandant 
Manfred Reindl und stellv. Kommandant Johann Sturm, das neue Lösch­
gruppenfahrzeug LF 16 vom Werk in Ulm abholen konnte. Nach der feuer­
wehrtechnischen Abnahme durch das Bayer. Landesamt für Brand- und 

''Cin völlig neues Fahrgefühl 11 

Katastrophenschutz, München, vom 
05.06.1986 stand das Fahrzeug ab­
holbereit im Werk in Ulm. Mit ei­
nem Kleinbus des Firma Kilian und 
mit Kassenwart Josef Mayerhofer 
reiste man nach Ulm. Gestärkt nach 
einem Frühstück wurde die Mannschaft 
umfassend mit dem neuen Fahrzeug 
vertraut gemacht. Auf dem Pumpen­
prüfstand erklärte der Werksbeauf­
tragte den Maschinisten den Umgang 
mit der heckseitig eingebauten Krei­
selpumpe FP 16/8. 
Während des Pumpbetriebes löste Walter 
Kunert neugierig einen seitlichen 8-
Druckabgang und wurde durch das plötz­
lich austretende Wasser von oben bis 
unten klitsch-naß. 
Am Nachmittag stand die Besichtigung 
des Produktionswerkes der Firma Magirus 

auf dem Programm, bei der den Männern 
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der FFW die einmalige Gelegenheit gegeben wurde, die Entstehung eines 
LKW's und speziell die Fertigung eines Feuerwehrfahrzeuges zu verfol­
gen. Der Rundgang im Werk begann bei der Herstellung der Fahrgestelle, 
fUhrte in die Produtkionshalle, wo die Fahrerkabinen und die Innenaus­
stattung gefertigt werden und endete dort, wo die einzelnen feuerwehr­
technischen Aufbauten individuell hergestellt werden. Sichtlich beein­
druckt traten die Wehrmänner am späten Nachmittag die Heimreise mit 
dem neuen Löschfahrzeug an. Gegen 21.15 Uhr traf. die Delegation in Rötz 
e .in. 

Von links nach rechts: -------
Johann Kirchberger, Konrad Kirchberger, Fritz Gietl, Alfons Hauser, Josef Mayer­
hofer, Georg Dommer, Josef Ruhland, 2. Kdt. Johann Sturm, Alois Leopoldt Walter 
Kunert, Alois Sturm, l. Kdt. Manfred Reindl und Werksbeauftragter Dangl 

Am Freitag, den 27. Juni 1986 fuhren Alfons Hauser, Hermann Spieß! 
und Josef Kulzer mit dem LF 16 nach Zwiesel, wo die Firma Kilian das 
Funkgerät FuG ffb einbaute und die für das Fahrzeug bestimmte feuer­
wehrtechnische Ausrüstung eAtgegengenommen wurde. Seit diesem Zeit­
punkt steht das neue L6schgruppenfahrzeüg LF 16 der FFW einsatzbe­
reit zur Verfügung. 

2.4.2 Übergabe der Ölsperre 

Zur Frühjahrstagung lud Kreisbrandinspektor Alfons Wagner die Kom­
mandanten des Inspektionsbereiches Waldmünchen am 01. Mai 1986 in 
den Salzfriedlhof nach Hillstett ein. Nach der Besprechung übergab 
Landrat Ernst Girmindl bei der alten Wutzschleife in Anwesenheit 
der Kommandanten und Bürgermeiste-r des Kßl-Bereiches die vom Land­
kreis angeschaffte Ölsperre offiziell an die FFW Ratz. Nach den 
Worten des Landrats wurde die Ölsperre zum Schutz der Schwarzach 
und des Eixendorfer Stausees in Ratz stationiert. 
Zum Umfang der Olsperre gehört eine 50 Meter lange Ölsperre der 
firma Nolte, ein Schlauchboot, Schwimmwesten, Befestigungsgerät 
und Gerätschaften zum Absch~pfen des Öls. 
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Irn AnschluG an die Obergabe bauten die Wehrmönner die Ölsperre ge­
konnt an einer ruhigen Stelle in der Schwarzach nahe dem Wehr der 
alten Wutzschleife auf. 

Landrat Ernst Girmindl übergibt an 1. Kdt. Manfred Reindl die vom Landkreis 
fi.ir Rötz beschaffte Ölsperre. 

Durch zahlreiche Übungen machten sich die Mitglieder der FFW mit der 
neuen Aufgabe vertraut. Beim ersten Aufbau am 19.04.1986 in Hillstett 
wurden die Wehrmänner vom fachkundigen Gerätewart der FFW Cham, Karl 

Fenzl, unterwiesen. 

''Aller Anfang ist schwer'' 



Jahresbericht 1986 Feuerwehrdienst _::__:__ __ Seite 16 

2.5 Neuwahl des l. Kommandanten 

Bei der Generalversammlung am 06. Januar 1986 führte 1. Bürgermeister 
Alois Zisler die dtJrch den plBtzlichen Tod von Hans Sturm erforder­
lich gewordene Neuwahl des 1. Kommandanten durch. 
Nach anfänglichem Zögern stellte sich der vorgeschlagene bisherige 
stellvertretende Kommandant Manfred Reindl zur Wahl. Die Feuerwehr­
dienstleislenden sprachen ihm mit 64 von insgesamt 65 abgegebenen 
gilltigen Stimmen das Vertrauen aus und wurde somit zum 1. Kommandan­
ten der Frw Rötz gewählt. 
Durch die Wahl des bisherigen Stellv. Kommandanten mußte auch dieses 
Amt neu besetzt werden. Nachdem im ersten Wahlgang kein Vorschlag 
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich ver­
einlgen konnte, mußte zwischen Walter Kunert, Alfred Schmid und Willi 
Till, die jeweils 13 Stimmen erhielten, das Los entscheiden, wer ge­
gen Hans Sturm jun. (26 Stimmen) ·in der Stichwahl antritt. Willi Till 
hatte das Gl.Uck, konnte sich aber in der Stichwahl gegen Hans Sturm 
nicht durchsetzen (49 : 15 Stimmen). 

Die neugewählten Kommandanten der FFW mit 1. Bürgermeister Alois Zisler, 2. Bür­
germeister Fritz Winklmann, KBI Alfons hlagner und Vorstand Leonhard Hofstetter 

****************** 
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3.1 Veranstaltungen der FFW 

3.1.1 Hallenfest mit Fahrzeugsegnung 

Den HBhepunkt im Vereinsgeschehen der FFW im vergangenen Jahr bildete 
zweifellos das dreitägige Hallenfest vom 11. - 13. Juli im Löschgerä­
tehaus, bei dem das neue Löschfahrzeug LF 16 die kirchliche Segnung 
durch H. Ii. Stadtpfarrer Otto. Nachtmann ~rhielt. 

Nachdem es die ganze Woche über regnete, lichtete sich zum Standkon­
zert am Freitag der Himmel, sodaß die Festlichkeiten an drei schönen 
Tagen stattfinden konnten. Sämtliche Feuerwehren und zahlreiche Ver­
eine des Gemeindebereiches zogen am Freitag nach dem Standkonzert mit 
der FFW in die Festhalle ein, die bis auf den letzten Platz gefüllt 
war. Sogar im Lehrsaal und im Freien mußten Gäste untergebracht wer­
den. 

Am Samstagnachmittag fand auf dem Gelände des alten Sportplatzes hin­
ter dem Löschgerätehaus die Ausscheidung zur Teilnahme am Kreisjugend­
wettbewerb des Inspektionsbereiches WaldmUnchen statt, an dem 28 Mann­
schaften aus 17 Feuerwehren an den Start gingen. Zahlreiche Mitglieder 
der FFW wurden am Abend durch Kreisbrandrat Johann Zwick fUr 25- bzw. 
40jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Eine große Gemeinde, zahlreiche Gastfeuerwehren und Vereine, die der 
FFW am Sonntag die Ehre ihres Besuches erwiesen, trugen u. a. dazu bei, 
daß der von H. H. Stadtpfarrer Otto Nachtmann zelebrierte Festgottes­
dienst, den die Blaskapelle Teunz mit der Schubartmesse umrahmte, ZlJ 

einem wahren Erlebnis wurde. H. H. Stadtpfarrer Nachtann ging in sei­
ner Festpredigt auf das Tagesevangelium vom barmherzigen Samariter ein_ 
und brachte damit die Feuerwehren in Verbindung, die Menschen in Ge­
fahr Hilfe bringen. Im Anschluß an den Festgottesdienst, der zu Ehren 
des verstorbenen Kommandanten Hans Sturm und verstorbener Mitglieder 
gelesen wurde, zog man angeführt von der Blaskapelle Teunz zum Lösch­
gerätehaus, wo H. H. Stadtpfarrer Nachtmann den Segen Gottes für das 
neue Löschgruppenfahrzeug LF 16 erbat. 

H.H. Stadtpfarrer Otto Nachtmann segnet 
das neue Löschgruppenfahrzeug LF 16. 

1. Bürgermeister Alois Zisler übergibt 
an Kommandant Manfred Reindl den Schlüs­

sel. 
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Nachdem der Vertreter der Firma Magirus, Herr Helmut Kilian, das Fahr­
zeug offiziell an den l. Bürgermeister der Stadt Rötz, Herrn Alois 
Zisler, übergeben hatte, schilderte dieser kurz den Werdegang, wie 
es zur Anschaffung des neuen LF 16 kam. Mit der Mahnung, mit dem Fahr­
zeug sorgsam und pfleglich umzugehen, überreichte der Bürgermeister an 
1. Kommandanten Manfred Reindl den Schlüssel. Manfred Reindl betonte, 
daß mit dem Ankauf des LF 16 die Wünsche der FFW Rötz mehr als erfüllt 
wurden und der ''Magirtls'' in Zukunft der ganze Stolz der FFW sein werde. 

Die Blaskapelle Teunz verstand es ausgezeichnet, die Festbesucher, und 
insbesondere die Gäste aus Raitenbuch, die der FFW einen Gegenbesuch 
abstatteten, zu unterhalten, sodaß der ursprünglich geplante verlän­
gerte Frühschoppen bis in den späten Nachmittag dauerte und schließ­
lich ein schönes, gemütliches Hallenfest beendete. 

* * * * * * * * * * ·)!- ·)!- * 1(· * 

Am Rande des Hallenfestes, nämlich am Samstag nach den Wettkämpfen 
des Krei~jugendwettbewerbes, ereignete sich eine nette Begebenheit. 

Dem 1. ßürgermeister der Gemeinde Schönthel Hans Weber und dem Vor­
stand der FFW Schönthel Robert Maltererstach das Spanferkel, das 
Mitglieder der FFW am Spieß brutzeln ließen, in die Augen. Nachdem 
das durstige Wetter beide verführte, sich einige Maß über den Durst 
zu genehmigen, entschloßen sie sich, der FFW einen guten Dien~t zu 
erweisen und das Spanferkel als ~anzes zu einem guten Preis zu er­
werben. Der Handel wurde perfekt und die Schönthel ließen sie~ die 
"Sau" auf den Tisch servieren. Da sie jedoch nur auf den Kopf und 
das ''Sauschwanzl'' scharf waren, konnten die übrigen Portionen zu ei­
einem günstigeren Preis an die Festbesucher verkauft werden, deren 
Erlös der FFW-Vorstand zu später Stunde als Anzahlung auf den verein-



Jahresbericht 1986 Feuerwehrverein Seite 19 

barten Kaufpreis dem 1. Kommandanten Manfred Reindl in 11 bierseeliger 11 

Stimmung überreichte. Nach -dem Festwochenende bezahlten die Schön­
thaler ihre Schulden. 

Durch diese amüsante Begebenheit wurde der FFW eine schöne Spende zu­
teil und den Festgästen zu billigen Spanferkelportionen verholfen. 

3.1.2 Sonstige Veranstaltungen 

Generalver samml un_g 

Traditionsgemäß legt der Verwaltungsrat an Heilig-Drei-König vor der 
Generalversammlung Rechenschaft über die geleistete Arbeit des ver­
gangen Jahres ab. Die versammelten Mitglieder nahmen das Protokoll 
der letzen Mitgliedervers8mmlung, den Kassenbericht und die Tätig­
keitsberichte des Kommandanten und des Vorstandes zur Kenntnis und 
erteilten einstimmig die Entlastung der Vorstandschaft. 

Zu dieser Generalversammlung hatte auch die Stadt Rötz die Feuerwehr­
dienstleistenden zur Neuwahl des 1. Kommandanten eingeladen. Aus der 
von 1. Bürgermeister Alois Zisler geleiteten Wahl gingen als 1. Kom­
mandant Manfred Reindl und als sein Stellvertreter Johann Sturm her-
vor. 

In der Diskussion wurde das Thema der Renovierung des Löschgeräte­
hauses und der Verbleib des 11 0pel Blitz 11 nach Lieferung des neuen 
LF 16 angesprochen. 

Feuerwehrball am 11. Januar 1986 

Mit dem Ball der Freiw. Feuerwehr Rötz wurde die Ball-Saison in Rötz 
eröffnet. Für Stimmung sorgten die 11 Montanas' 1

• 
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3.2 Veranstaltungsteilnahmen 

3.2.1 Fußball-Vereinspokalturnier am 14. und 15. Juni 

Als Sieger des.Fußballvereins-Pokal­
turniers 1985 richteten die Mitglieder 
des Motorradclubs Rötz das Turnier im 
vergangen Jahr aus. Nach einem 3. Platz 
1984 und der Vizemeisterschaft 1985 ge­
lang es der FFW erstmals das Turnier zu 
gewinnen. Oie Mannschaft der FFW traf 
im Endspiel auf die Spielgemeinschaft 
Judo/Tischtennis. Nach einem guten Spiel 
und einem torlosen Unentschieden mußte 
das Elfmeterschießen eine Entscheidung 
bringen, das die FFW dank eines an die­
sem Tag hervorragend aufgelegten Tor­
warts Josef Niebauer mit 3 : 1 gewann. 

Der Turniersieg verpflichtet die FFW 
das Fußballvereinspokalturnier im Jahr 
1987 auszurichten. 

Das Bild zeigt Vorstand Leonhard Hofstetter, der links den Wanderpokal 
und rechts l. Kdt. Manfred Reindl, der den Siegerpokal in Empfang nimmt, 
mit MRC-Vorstand Manfred Wutz und Schirmherrn Georg Preißer. 

3.2.2 Sonstige Veranstaltungsteilnahmen 

- 60jähriges Gründungsfest der Landsmannschaft Rötz und Umgebung in 
München am 05. April 1986 

- Auftakt zum Rötzer Heimatfest am 28. Mai 1986 

- Fronleichnam am 29. Mai 1986 

- lSjähriges Gründungsfest der Autalschützen Pillmersried 

- Hallenfest mit Gerätehauseinweihung der FFW Döfering am 19. Juli 1986 

- Fest zur Einweihung des Sportgeländes des VfR Premeischl am 27.07.86 

- Gründungsfest mit Gerätehauseinweihung der FFW Treffe1stein am 
09. Aug.ust 1986 

- Fest zur Segnung des Rettungszuges des OLRG-Ortsverbandes Rötz am 
08. und 10. August 1986 

- Volkstrauertag am 15. November 1986 

- versch. Christbaumversteigerungen von Vereinen des Gemeindebereiches 
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3.3 Mitgliederverwaltung 

3.3.1 Mitgliederstand 

+ zum Gedenken 
============== 

Plötzlich und unerwartet verstarb am Freitag, 05. September '86 
das längjährige Mitglied, Freund und Gönner der FFW Rötz 

Herr Georg Thamer 

Herr Thamer hatte in der Zeit von 1954 - 1956 das Amt des Schrift­
führers und von 1956 - 1962 das Amt des Vorstandes inne. Während 
dieser Zeit hat er maßgeblich die FFW Rötz mitgeprägt. Auch wäh­
rend seiner Tätigkeit als 1. Bürgermeister der Stadt Rötz hatte 
die FFW in ihm stets einen Fürsprecher. 

Dle Freiw. Feuerwehr Rötz wird ihm stets ein ehrendes Gedenken be­
wahren. 

Zum 31.12.1986 zählt die Freiw. Feuerwehr Rötz 300 männliche und 
fünf weibliche Mitglieder. 
Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich somit, daß 13 Personen der FFW 
neu beigetreten sind. Neben Georg Thamer verstarb Thomas Rupprich, 
der am Pfingstsamstag bei einem Verkehrsunfall in Burghausen auf 
tragische Weise ums Leben kam. 

3.3.2 Mitgliederehrungen 

Ehrung langjähriger Mitglieder 

Jm Rahmen des Hallenfestes zur Segnung des neuen Löschfahrzeuges 
LF 16 stand am Samstagabend, den 12. Juli 1986, die Ehrung lang­
jähriger Mitglieder der FFW auf dem Programm. Das Bild zeigt die 
geehrten Mitglieder mit KBR Hans Zwick, KBI Alfons Wagner, dem 
1. Bürgermeister Alois Zisler und den Verantwortlichen der FFW. 
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Im einzelnen wurden folgende Mitglieder mit einer Urkunde und dem 
Ehrenkreuz für 40- bzw. 25jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet: 

40jährige Mitgliedschaft: 

Fischer Joh<tnn, Gi.At_l Joh8nn, Haber! Josef, Häusler Josef, Kestler 

Alois, Killermann Josef, Kube Gerhard, Kunert Willi, Leopold Johann, 
Maier Rudolf, Nothaaß Franz, Reitinger Johann, Ruhland Alois, Schmidt­
ler Wolfgang, Seebauer Johann, Torseht Josef, Wi'lde Wilhelm, Winkl­
mann Josef und Ziegler Thomas 

Haber! Franz, Lenz Hubert, Pregler Robert, Sirnon Jo~ef tlnd Wirth 
Heinz. 

Geburtstagsgratulationen 

Abordnungen des Verwaltungsrates überbrachten den folgenden Mit­
gliedern zu deren Geburtstag die Glück~ünsche des Vereins: 

- Franz Udart, Böhmerstraße 24, zum 75. Geburtstag 

- Josef Winklmann, Böhmerstraße 6, zum 65. Geburtstag 

- Georg Bücherl, Schergenstraße 27, zum 75. Geburtstag 

- Alfred Rupprich, Guttensteinerstraße 8, zum 65. Geburtstag 

- Johann Hofmann, Schergenstraße 9, zum 75. Geburtstag 

- Wolfgang Spießl, Marktplatz 6, zum 85. Geburtstag 

- Sebastian Hofmann, Schergenstraße 5, zum 75. Geburtstag 

Außerdem gratulierte man Ehrenmitglied Johann Paulus zu dessen 65. 
Geburtstag und 1. BUrgermeister Alois Zisler zu d~ssen 60~ Geburts­
tag. 

*********~********************* 



4. Ausblick auf 1987 

Zum Schluß sei eine kle1ne Vorschau auf das Jahr 1987 ge~ 
stattet. 

D1e traditionelle Faschingsveranstaltung der FFW wird das 
Vere1nsgeschehen 1987 eröffnen. 

E1n Schafkopfturnier, das 1986 ausgefallen ist, wird vor­
aussichtlich in der Fastenzeit abgehalten. Die Christbaum­
versteigerung am 2. Weihnachtsfeiertag ist ein fester Be­
standteil und wird auch 1987 nicht fehlen. 

Der Sieg im Fußball-Vereinspokalturnier verpflichtet die 
FFW das Turn1er 1987 auszurichten. Mit der Meisterschaft 
wird e1n kleines Fest verbunden sein. Ein qenauer Termin 
1st vom Verwaltungsrat noch zu best1mmen. 

************* 

Abschl1eßend soll mit dem Jahresbericht all denjenigen 
Dank gesagt werden, die zu dem 1m abgelaufenen Jahre 1986 
Erre1chteo beigetragen haben. 
Der Dank gilt besonders den Führungskräften im Landkrals 
Cham, Herrn KBR Johann Zwick, Herrn KBI Alfons Wagner und 
Herrn KBM Johann Daschner, ebenso dem Stadtrat Rötz an der 
Spitze Herrn 1. Bürgermeister Alois Zisler für die gewährte 
Unterstützung. 

Für die Zusammenarbeit im Einsatzdienst se1 auf diesem Wege 
der Polizeiinspektion Roding, dem Malteser-Hilfsdienst Rötz, 
sowie allen freiwilligen aktiven Feuerwehrdienstleistenden 
der FFW Rötz sehr herzlich gedankt. 

Möge die erfolgreiche Arbeit auch 1987 fortgesetzt werden! 

Jahresbericht der Freiw. Feuerwehr 
Rötz 1986; verantwortlich fUr Text 
und Gestaltung: Josef Kulzer, FFW 
Rötz 
Illustrationen: Karl-Walter Drexler 



I 
Der Verwaltungsrat der FFW hat im vergangenen Jahr neue 

Ärmelabze1chen anfertigen lassen. Das Abzeichen z1ert 

anstelle des sonst üblichen bayer1schen Rautenwappens 

das Wappen der Stadt Rötz m1t der Hl. Margareta. 

D1e Ärmelabze1chen können von den Mitgl1edern zum Preis 

von 5.~- DM je Stück erworben werden. 


